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Fachbereich Soziales, Wohnen & Gesundheit

Unser Haus 

•	 In insgesamt vier kleinen Wohngemeinschaften 
verfügt jeder Mitbewohner über ein eigenes 
Zimmer mit eigenem Schlüssel. In den Zimmern 
stehen Bett, Schrank, Tisch, Stühle, Nachtschrank 
und ein Fernseher zur Verfügung.

•	 In jeder Etagen-WG befinden sich mehrere sani-
täre Anlagen, eine eigene Küche und ein Büro mit 
Ansprechpartnern.

•	 Im Erdgeschoss gibt es eine Großküche, einen 
Veranstaltungsraum und den Zugang zu unserem 
großen Innenhof mit Garten.

•	 Im Freizeitraum stehen ein Kicker, eine Dartschei-
be und ein Computer zur freien Verfügung.
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Wolfgang-Eigemann-Haus 
Ruhrorter Str. 124-126
47059 Duisburg
Leitung: Christian Horbach

Tel.: 0203 99299-0
Fax: 0203 99299-40
wolfgang-eigemann-haus@diakoniewerk-duisburg.de 

Wir sind 24 Stunden täglich erreichbar.

So erreichen Sie uns 
Ab Duisburg-Hbf mit der Straßenbahn der Linie 901
Richtung Obermarxloh bis zur Haltestelle Albertstraße.

 

 
Träger der Einrichtung 
Diakoniewerk Duisburg GmbH 
Paul-Rücker-Straße 7 
47059 Duisburg 
www.diakoniewerk-duisburg.de 

Spendenkonto 
Bank für Kirche und Diakonie EG - KD-Bank 
IBAN DE 51 3506 0190 0000 5155 15
BIC GENODED1DKD

Den eigenen Weg finden.



Wir über uns

Das Wolfgang-Eigemann-Haus ist eine Einrichtung 
gemäß §§ 67 – 69 SGB XII für männliche volljährige 
Personen, bei denen besondere Lebensverhältnisse mit 
sozialen Schwierigkeiten verbunden sind. Das Angebot 
richtet sich also an wohnungslose Männer, die Interesse 
haben, gemeinsam an einer positiven Veränderung ihrer 
Lebenssituation zu arbeiten. 

Kostenträger der Einrichtung ist in der Regel der 
Landschaftsverband Rheinland als überörtlicher Träger 
der Sozialhilfe. Wir unterstützen selbstverständlich bei 
sämtlichen Antragsformalitäten.

Grundsätzliches Ziel bis zur Beendigung des Aufent-
haltes ist immer, ein gesichertes Einkommen zu instal-
lieren sowie eine neue Wohnperspektive zu schaffen. 
Alle weiteren Ziele werden mit einem/einer festen 
Bezugsbetreuer*in im Rahmen einer individuellen Hilfe-
planung entwickelt. Während des Aufenthaltes steht ein 
eigener Barbetrag zur Verfügung. Auch Bekleidungsein-
käufe sind möglich.

Lage und Infrastruktur

Auf unseren vier Wohnetagen stehen Einzelzimmer 
mit TV zur Verfügung. Im Nachbarhaus befinden sich 
zwei Außenwohngruppen mit jeweils zwei Plätzen. Alle 
Wohngruppen sind mit Gemeinschaftsküchen ausge-
stattet. Je nach Hilfebedarf gibt es die Möglichkeit der 
Voll- oder Selbstverpflegung.

Das Wolfgang-Eigemann-Haus befindet sich in Duis-
burg Kaßlerfeld in der Nähe der Innenstadt. Behörden 
und Einkaufsmöglichkeiten sind sowohl fußläufig als 
auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut zu erreichen.

Wichtig für die Aufnahme
 
Vor Aufnahme in die Wohnangebote des Diakonie-
werkes ist eine Kontaktaufnahme zur ZABV (Zentrale 
Anlauf-, Beratungs- und Vermittlungsstelle) notwendig. 

ZABV
Beekstraße 45, 47051 Duisburg
Telefon: 0203-9313100

Eine Direktaufnahme ist nur in Ausnahmefällen möglich. 

unser angebot

•	 Vertrauensvolle Ansprechpartner/innen zu jeder Zeit
•	 Entwicklung einer Lebensperspektive
•	 Privatsphäre und Gemeinschaft
•	 Hilfe und Begleitung bei behördlichen  

und finanziellen Angelegenheiten
•	 Unterstützung im Rahmen der Gesundheitspfle-

ge,  zum Beispiel Organisieren von Arztterminen, 
Begleiten zum Arzt, schrittweise Planung not-
wendiger Untersuchungen, Hilfe bei Problemen 
mit der Krankenkasse oder Organisation eines 
Therapiebeginns

•	 tagesstrukturierende Einzel- und Gruppenange-
bote

•	 Umfassende Hilfestellung bei Gesprächen mit 
Staatsanwaltschaft, Gericht oder Polizei. Wir be-
gleiten Sie gerne zu Terminen und sprechen mit 
den jeweiligen Behörden

•	 Gespräche mit dem Jugendamt, Klärung familiärer 
Verhältnisse

•	 hauswirtschaftliche Beratung und Begleitung
•	 Zusammenarbeit mit Angehörigen
•	 Möglichkeit zur Selbst-oder Vollverpflegung  

(in Gruppen)
•	 Vermittlung in adäquate Wohnformen/Hilfeseg-

mente durch Vorstellen verschiedener Möglich-
keiten, Organisieren oder Begleiten zu Informati-
onsgesprächen verschiedener Einrichtungen und 
Betreuungsformen

•	 Freiwillige Freizeitangebote innerhalb und außer-
halb der Einrichtung wie Tischtennisturnier, Grill-
feste oder eine mehrtägige Ferienfreizeit

•	 Gestaltungs-und Mitsprachemöglichkeiten inner-
halb des Hauses durch Sprechersystem, Befra-
gungen, Beschwerdemanagement

•	 Beschäftigungsangebote im Rahmen von Haus-
technik, Hauswirtschaft oder Gartengestaltung


